
^^—«pfT

cfi%x^ (— o) Nachkomme, das Geschlecht

des — fortsetzend.

^^X|i m. Knöchel.

öfp^^ n. Hals (des Pfeiles o. Speers).

g»^T^ m. Sgl. u. PI. saurer Schleim von

Früchten.

^f^ Schar, Herde.

2. ^^ zu Flüssen gehörig.

3. ^^ n. Aufbewahrungsort für die Kno-

chen eines verbrannten Leichnams.

^^ /. Bach, Kanal.

m. N. eines Commentators des Manu.

^f^f^J /. ein böses Weib.

cR^tJ m. ein best. Vogel.

^^^ N. eines Baumes ^ n. der Frucht dess.

^^r^ n. die blaue Wasserlilie.

^^^^ w. o«f*f^T /. eine lotus- (d. h.

biau-)äugige Frau.

^^^r^«T«^ m. Titel eines Werks.

^jf^(^ m. jemand (eig. ob er?).

^f^ ob etwa?

öff%^ u. o^ m. Weber.

^U( wi. Gras, bes. heiliges, zu religiösen

Ceremonien verwendetes Gras.

^T n. Art Schilf.

^^ in Ordnung, normal, zurecht, (cR-

1[^^ billigen); tüchtig, gesund, ge-

schickt, erfahren in (Loc, Gen., Inf. o.

—
o) ;

n. der rechte Zustand, Wohlfahrt,

Gesundheit, Geschick; mit Gen. o. Dat.

Heil, Glück dem — ! o_ ^. n. ordnungs-

in rechter Weise.

^^nr?r n. die Frage nach jemandes Ge-
sundheit.

^Ui^qir^ gesund, wohl.

^If^^T^ beredt.

^f%^ = ^^^^«?TJ günstig, gut.

^^ ^T ^" Ordnung bringen, zurecht
machen.

^^1^ m. ein Büschel Kupagras.

^fMt ^- ^. eines alten Weisen; PI. dessen

Geschlecht, Volksname.

^ilft^R n. Barde, Schauspieler; Du. N.
der beiden Söhne Bdma's.

-
«s.-

^* Kornkammer, Speicher.

^%W^ auf Ku^agras liegend ; n. Wasser-
"*

lilie.

qF^TUT /• PI- Graswolle.

eftfy U' '^^ ^- eines alten Lehrers.

«R\5 ^^THt u. grBrf?r zwicken, reifsen,

zerren, kneten.

cfi^^7 /. N. eines Flusses o. einer Unholdin.

«R'^l7f«R w. ein best. Vogel; N. eines

Mannes.

m. N. einer Pflanze (auch n.) ; Lenden-

höhle
; /. ejf^ Spitze, Schnabel ; After-

klaue; Aussatz.

^ftefrr f Afterklaue.

^rcjTTm» w. N. einer Pflanze; PI. Art von

Dämonen.

fftrctr, ^RftrrTT^ u. ^ftr^T^ /. ein best.

dämonisches Wesen.

T^fW^ n. Rumpf.

öfe^t^ träge, faul; n. Anleihe, Wucher.

^^f^'l^ w. Wucherer.

^^ n. Blume, Blüte.

cR^^eni^^ blumenzart.

cK^^^T? u. o^;^^ m. der Liebesgott.

^^^'^R ?^. Blumenlager.

^H'nrT Blumenpfeile habend (Äbstr.

o^ n.); m. der Liebesgott.

«R^*H^f% tn. zwei Handvoll Blumen ; das

Blumenopfer.

^^^T^V m. der Liebesgott.

^g^T^T^ ^. Blumenlager.

<J^f*1d in Blüte stehend, blühend, ge-

blümt; n. das Blühen, die Blütezeit.

^5^1^^ m. das Erscheinen von Blüten,

das Aufblühen.*

^^ m. Safflor; Krug, Wassertopf.

^^^ n. Safflorfeld.

^^ /*• ein schlechtes Weib.

^ wo ? {oft mit f^). Mit f^irgend-
wo(hin).

^f^ m. Schelm, Betrüger, Heuchler.

^^ wo?

'^^m.N. eines Schlangendämons; n. Höhle.

^fT /. N. einer Pflanze.


